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Dornbirner

meindeblart.

Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig fl. 1·50 (mit Postversendung fl. 2·10), halbjährig 75 kr.; einzelne Nummern 5 kr. — Einschal¬
tungen kosten 5 kr. der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags portofrei ins Gemeindeamt zu bringen.

Nr. 40. 22. Jahrg.Sonntag, 4. October 1891.

Zur Linderung der entstandenen Nothlage hat Sr. Exzell.Kundmachungen.
der Herr Statthalter, nachdem im Gebiete der Statthalterei¬

Abtheilung Trient bereits vom k. k. Hofrathe Graf GiovanelliDer auf Dienstag, den 6. d. Mts. fallende
eine Sammlung ausgeschrieben worden ist, eine Sammlung in
Deutschtirol und Vorarlberg, laut Erlaß vom 23. d. Mts.Vieh= und Krämermarkt
Zl. 5093 bewilligt. Hievon wird das Gemeinde=Amt mit demabgehaltenwird
Ersuchen in Kenntnis gesetzt, die eingegangenen SpendenIm Uebrigen haben die wiederholt verlautbarten Bestim
h. a. binnen 4 Wochen, ohne eine Betreibung abzuwarten,mungen zu gelten.
einzusenden, event. Bericht zu erstatten.Ganz besonders werden die Parteien darauf aufmerksam

Feldkirch, am 28. September 1891.gemacht, dass in Hinkunft auch für sämmtliche Schweine
ohne jede Ausnahme Viehpässe beigebracht werden müssen. Der k. k. Bezirkshauptmann beurl.:

Dornbirn, den 4. Oktober 1891 Zigau m. p.
Die Gemeindevorstehung.

Dies wird mit dem Bemerken verlautbart, dass die be¬
In Gemäßheit des § 18 Gemeinde=Wahlordnung wird jüglichen Gaben im Gemeindeamte Thüre No. 8 entgegen¬bekannt gemacht, dass die Gemeindeausschusswahl dahiergenommen werden.

an folgenden Tagen statt hat:
Mit Erlaß vom 22. August 1891 Zl. 19929 hat die2000III. Wahlkörper am 12. d. Mts. Zl.

hohe k. k. Statthalterei eine neue Controlseintheilung heraus¬III. 2001 bis Schluss.„13. „ „ „
gegeben. — Infolge dessen findet die Hauptcontrol=Ver¬II. 17.„
sammlung für die Landes=Schützen und Landwehr¬19. „8„
Männer in diesem Bezirke an den nachbenannten TagenDie Wahl beginnt am 12., 13. und 17. d. Mts. um
jedesmal um 10 Uhr vormittags statt.8 Uhr, am 19. d. Mts. um 8½ Uhr vormittags und findet

Am 19. October im Turnsaale in Lustenau für diejedesmal im 2. Stocke des Gemeindehauses statt
Mannschaft von Lustenau, Höchst, Fußach und Gaißau; amJeder Wahlkörper hat zehn Ausschussmänner und zehn
20. October im Gemeindehause in Dornbirn fürErsatzmänner zu wählen und zu diesem Zwecke hat jeder Wähle
die Mannschaft von Dornbirn, Hohenems und Ebnit; amzwei Stimmzettel abzugeben
21. October im Rathshause in Feldkirch für die MannschaftvonNach bisheriger Gepflogenheit werden den Wählern
von Feldkirch, Tisis, Tosters, Altenstadt, Koblach, Meinigen,amtswegen Briefumschläge und Vorweise zugestellt.
Mäder, Altach und Götzis und am 22. October im RathshauseDornbirn, am 4. October 1891.
in Feldkirch für die Mannschaft von Rankweil, Sulz, RöthisDer Bürgermeister.
Weiler, Klaus, Viktorsberg, Uebersaxen, Zwischenwasser, Satteins,
Göfis, Schlins, Schnifis, Dünserberg, Düns und Röns.Die Zustellung der Wahlvorweise und der Brief¬

umschläge beginnt diese Woche Hiezu haben alle Controlspflichtigen mit dem Landes¬
Wahlberechtigte, welche bis zum Wahltage noch nicht ir Schützen=Paß versehen vom Herrn Gemeinde=Vorsteher (Bürger¬

den Besitz eines Wahlvorweises und der Briefumschläge gelangt meister) geführt und überwacht zu erscheinen und zur angege¬

sein sollten, können beides an den Wahltagen beim Bürgen benen Stunde im Controlskocal gestellt zu sein.
meister erheben. Die Herrn Gemeinde=Vorsteher (Bürgermeister) oder dessenDornbirn, am 4. October 1891 Stellvertreter haben das Meldebuch und das Evidenz=VerzeichnisDie Gemeindevorstehung.

mitzubringenVom Erscheinen bei der Controls=Versammlung sind alle
Die Gemeinde Cellentino, Bezirk Cles wurde am Leute ausgenommen, welche im Laufe dieses Jahres in activer10. d. Mts. von einem großen Brandunglücke betroffen

Dienstleistung gestanden, oder zur Rekruten=Ausbildung, Waffen¬mitDas aus unbekannter Ursache ausgebrochene Feuer griff übung oder zum Superarbitrio eingerückt sindungeheurer Schnelligkeit um sich und legte mit Ausnahme der Die Nachcontrole findet am 1. December um 10 Uhr
Kirche und eines Hauses sämmtliche Gebäude des Dorfes, 6

vormittags in der Landes=Schützen=Kaserne in Bregenz statt,Wohnhäuser und 65 Wirtschaftsgebäude, ganz oder theilweise
wozu jene Leute zu erscheinen haben, welche die Hauptcontrolein Asche, so dass sozusagen die gesammte Einwohnerschaf
versäumt haben.obdachlos wurde. Der Schaden wird auf 236.300 fl. Feldkirch am 1. October 1891.geschätzt, welchem eine Versicherungssumme von blos

95.000 fl. gegenübersteht. Die Noth unter den von diesem Der k. k. Bezirkshauptmann beurl.:
verheerenden Unglücke betroffenen Familien ist sehr groß. Zigau m. p.


